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Kapitalisierung von Alpenraumpro-
jekten
Im Rahmen des Interreg IVB-Alpen-
raumprogramms wurde in den ver-
gangenen Jahren eine Vielzahl von
Projekten durchgeführt, eine strate-
gische und zusammenführende Auf-
bereitung und Verknüpfung der Pro-
jektergebnisse («Kapitalisierung»)
hat aber bisher nur in wenigen An-
sätzen stattgefunden. Eine Betrach-
tung, wie diese Projektergebnisse im
Zusammenhang mit den jeweiligen
räumlichen Entwicklungen umge-
setzt werden können fehlt weitge-
hend. Konkretes Ziel des Projektes
ist es deshalb, fehlende Verknüpfun-
gen, nicht erkannte Synergien und
Widersprüche in bisherigen Alpen-
raumprojekten aus den Themenfel-
dern «Integriertes Wachstum» und
«Ressourceneffizienz und Ökosy-
stemmanagement»  zu einer nach-
haltigen räumlichen Entwicklung zu
analysieren. Es wird dargestellt ob
und wie die Raumentwicklung die
Ergebnisse der ausgewählten Al-
penraumprojekte bereits berück-
sichtigt. Gleichzeitig wird untersucht
welche Anforderungen an räumli-
che, grenzüberschreitende Entwick-
lungs- und Governanceansätze aus
den Projektergebnissen abgeleitet
werden können. Schliesslich wird
der Nutzen für die Entwicklung einer
makroregionalen Strategie für den
Alpenraum dargestellt. 

Aufbau eines alpenweiten WIKIs
Das Projekt erschliesst gerade auch
in der Schweiz Ergebnisse, die für

die Bewältigung wichtiger, aktueller
Themen der Raumentwicklung, wie
der Sicherung der regionalen Da-
seinsvorsorge, Ressourcenbewah-
rung und Landschaftsgestaltung
dienen (z.B Revision des Raumpla-
nungsgesetzes, Klimaanpassungs-
strategie, Energiestrategie 2050,
Agrarpolitik 2018). Die Ergebnisse
werden in einer allgemeinverständli-
chen Form für Öffentlichkeit und
Entscheidungsträger aufbereitet.
Dafür wird ein Alpenraum Wikipedia
aufgebaut. Dieses Wiki wird nun
nach und nach strukturiert, mit In-
halten gefüllt und demnächst online
gestellt. Auf www.wikialps-pro-
ject.eu befinden sich alle wichtigen
Informationen rund um das einjähri-
ge Projekt. Im Frühling 2014 finden
in Courmayeur (Italien) und Inns-
bruck (Österreich) die ersten Veran-
staltungen in Form von «transnatio-
nal working tables» als
transnationaler Kommunikations-
prozess mit Entscheidungsträgern
und Interessensvertretern statt.

I RÉSUMÉ

Un WIKI pour les Alpes
Un site Internet dédié aux questions
d’aménagement du territoire dans
les Alpes va bientôt être mis en ligne
(www.wikialps-project.eu). Cette en-
cyclopédie, basée sur le modèle de
wikipedia, comprendra de nombreu-
ses informations sur des thèmes
comme le maintien des services pu-
blics, la mise en valeur du paysage,

etc. Le SAB est associé au dévelop-
pement de cette plateforme, dont le
contenu s’accroîtra progressive-
ment. Les articles figurant dans cet-
te encyclopédie, seront basés sur
des projets de recherches. Ils seront
rédigés de façon à être facilement
exploitables par les utilisateurs. 

I RIASSUNTO

Un WIKI per le Alpi
Un sito Internet dedicato alle que-
stioni della pianificazione del territo-
rio nelle Alpi verrà ben presto messo
in rete (www.wikialps-project.eu).
Questa enciclopedia, basata sul
modello di wikipedia, comprenderà
numerose informazioni su alcuni te-
mi come il mantenimento dei servizi
pubblici, la valorizzazione del pae-
saggio, ecc. Il SAB è associato allo
sviluppo di questa piattaforma, il cui
contenuto aumenterà progressiva-
mente. Gli articoli che figurano in
questa enciclopedia, saranno basati
su dei progetti di ricerca. Saranno
redatti in modo da essere facilmente
sfruttabili dagli utilizzatori. 
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